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Bezirksstadtrat Carsten Spallek           Berlin 08.12.2015 
Müllerstr. 146 | 13353 Berlin 

Nachrichtlich an: 
Quartiersmanagement Moabit West,  MoabitOnline 
 

Sehr geehrter Herr Spallek, 
 
wie in der gemeinsamen Sitzung mit den Quartiersräten am 17.11.2015 abgestimmt, übermitteln wir 
Ihnen hiermit noch einmal die von Hamberger bislang nicht eingehaltenen Zusagen (Brief von Herrn 
Oliver Titius  an Herrn Bern Schepke, vom 20.01.2011): 
 

(1) Hamberger schafft 300 neue Arbeitsplätze für Moabit, die vorwiegend durch Moabiter*innen 
besetzt werden sollen; 

(2) Jährlich 30 neue Ausbildungsplätze, die vor allem für Moabiter Jugendliche sein sollen; 
(3) Gastronomieausstattung für das Café auf dem Stadtgartengelände (ZKU); 
(4) Hamberger will echter Nachbar sein: Unterstützung von Moabiter Trägern und Akteuren, wie 

z.B.  Quartiersrat, Stadtteilplenum, Bethania-Gemeinde,  SOS Kinderdorf, Moabiter 
Ratschalg und Moabiter Schulen, nicht nur durch Lebensmittel, sondern auch durch weitere 
gemeinsame Aktionen und Projekte 

 
Besonders ärgerlich ist die Tatsache, dass Hamberger diese Zusagen nicht nur nicht einhält, sondern 
auch Terminanfragen für Abstimmungsgespräche komplett ignoriert. 
 

Am 22. Mai 2015 richtete das Quartiersmanagement Moabit West schriftliche eine Terminanfrage 
an die Geschäftsführung, um die von Hamberger versprochene „gute Nachbarschaft“ bezüglich der 
nachfolgenden Fragen zu besprechen:  
 
 

• Schaffung von Arbeitsplätzen, auch für ungelernte, Facharbeiter, Kooperationen mit dem 
Jobcenter; 

• Ausbildungsplätze; Anzahl, für welche Berufe kann ausgebildet werden?  
• Kooperationen mit Schulen, hier insbesondere mit den ISS und den Oberschulen; 
• Wie gestaltet sich eine kontinuierliche Zusammenarbeit mit dem Quartiersmanagement, dem 

Moabiter Ratschlag e.V., der Bethania e.V., dem SOS Kinderdorf, sowie weiteren Trägern 
vor Ort? 

 

Die  Hamberger Geschäftsführung hielt es für nicht nötig auf diese Terminanfrage zu reagieren. 
 
Wir möchten Sie daher bitten, die Firma Hamberger aufzufordern, ihre damaligen Versprechungen 
umzusetzen und als ersten diesbezüglichen Schritt, sich mit dem Quartiersmamangement Moabit 
West zu einem ersten Gespräch im Januar 2016 zu treffen. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Stephan Rauhut, Mitglied des Quartiersrats Moabit West 


